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Beitrag von „kleiner gruener frosch“ vom 17. Mai 2024 16:01

Zitat von Quittengelee

Oder können auch Eltern nicht mehr auf deine konstruktive Zusammenarbeit hoffen,
wenn sie sagen "ich überweise kein Geld auf das Privatkonto einer mir kaum bekannten
Person"?

Nein. Das hatte ich aber schon geschrieben.

Zitat

Nimmst du selbst anderen persönlich übel, die sich weigern, ein Fehlverhalten zu
begehen?

Nein. Das hatte ich schon geschrieben.

Zitat

Wenn nicht, warum erwartest du das von anderen?

Tue ich nicht. Unabhängig davon habe ich schon ein paar Mal geschrieben, dass ich sachlich auf
Augenhöhe mit den Vertretern vom Schulträger agiere. Ohne mit den Füßen aufzustampfen. So
geht es besser.

Zitat

Oder scheust du schlicht und ergreifend den Konflikt in deiner Gemeinde mit
enttäuschen Eltern etc. pp.?

Da beziehst du dich jetzt darauf, ob ich mich davor scheue, den Eltern zu sagen, dass wir nicht
auf Klassenfahrt gehen.

Warum scheuen ... aber ich halte es nicht für sinnvoll, nur aufgrund einer Verhandlung mit dem
Schulträger das Fahrtenkonzept auf Eis zu legen. Wenn andere das machen möchten. Gerne.
Ich nicht.

---

Ansonsten: siehe hier.
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